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        Adliger Schulfenster                        Ausgabe September 2025 

Die drei erstplatzierten alters- und klassendurchmischten Gruppen des Kennenlernmorgens in der ersten Schulwoche - für starke Bezie-
hungen und ein gutes Gemeinschaftsgefühl an der Sekundarschule. 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Am 19. August sind insgesamt 666 Schülerinnen und Schüler in Adligenswil ins neue Schuljahr gestartet – da-
runter 126 Kindergartenkinder. Die Tagesstrukturen verzeichnen erneut ein erfreuliches Wachstum von 169 
auf 192 Kinder. Wir begrüssen alle Schülerinnen und Schüler sowie Sie, liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
ganz herzlich zum neuen Schuljahr. Wir freuen uns auf viele spannende Momente und eine konstruktive Zu-
sammenarbeit mit allen Beteiligten. Schon jetzt danken wir Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement. 
 

Wie wir bereits informiert haben, wird uns unsere Rektorin Francesca Brignoli Lutz per Ende Januar 
2026 verlassen. Wir bedauern ihren Weggang sehr, da sie die Schule in den vergangenen Jahren mit 
grossem Engagement, Weitblick und Herzblut geprägt und weiterentwickelt hat. 
Umso mehr freuen wir uns, dass mit Claudia Christen, der bisherigen Schulleiterin der Sekundar-
schule und Prorektorin, eine kompetente und bestens vertraute Nachfolgerin als Rektorin gewählt 
werden konnte. Zur neuen Leiterin der Sekundarschule wurde Doris Heuer ernannt, die ebenfalls 
über viel Erfahrung und Einsatzbereitschaft verfügt. Die Ausschreibung für ihre Nachfolge als Klassen-
lehrperson ist bereits veröffentlicht. 
Claudia Christen und Doris Heuer werden ihre neuen Funktionen am 1. Februar 2026 übernehmen. 
Wir gratulieren beiden herzlich zu ihrer Wahl und wünschen bereits jetzt Francesca Brignoli Lutz, 
Claudia Christen und Doris Heuer alles Gute, viel Erfolg und viel Freude für ihre Zukunft und die 
neuen Aufgaben. 

Externe Schulevaluation – Einblick und Ausblick 

Im Schuljahr 2024/25 wurde die Schule Adligenswil extern evaluiert. Dabei nahmen Expertinnen und Experten 

unsere Schule ganz genau «unter die Lupe» – durch Dokumentenanalysen, Schulbesuche und Befragungen von 

Eltern, Lernenden, Lehrpersonen und weiteren Beteiligten. Es freut uns sehr, dass die Rückmeldungen positiv 

ausgefallen sind: Besonders gelobt wurden das gute Zusammenspiel zwischen Lehrpersonen, Lernenden und 

Eltern, der strukturierte Unterricht sowie die wertschätzende Zusammenarbeit im Team. Auch die hohe Identi-

fikation aller Beteiligten mit den Zielen der Schule wurde eindrücklich hervorgehoben. Gegenüber der letzten 

Evaluation konnten wir klare Fortschritte erzielen – etwa bei der Schulstrategie, der Organisation, der Quali-

tätssicherung und den Tagesstrukturen. Sehr erfreulich ist ebenso die positive Beurteilung der Schulverwal-

tung. Diese Anerkennung macht uns stolz und motiviert uns, den eingeschlagenen Weg mit Energie weiterzu-

gehen. Unsere aktuellen Schwerpunkte sind die Weiterentwicklung des Unterrichts, der Förderung von Ge-

sundheit und das Wohlbefinden sowie die Vorbereitung auf das neue Schulhaus Kehlhof. 
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Gesund lernen und arbeiten 

Die Gesundheitsförderung von Lehrpersonen und Lernenden ist für uns ein zentrales Anliegen und fest in un-
serer Schulstrategie verankert. Denn: Eine gesunde Schule ist die Grundlage für erfolgreiches Lernen und Leh-
ren. Zum neuen Schuljahr hin haben wir die Aufgaben der Verantwortlichen für Gesundheitsförderung in allen 
drei Zyklen aufeinander abgestimmt. So schaffen wir eine gemeinsame Basis und fördern die Zusammenarbeit 
über die Zyklen hinweg. Ergänzend dazu gibt es neu eine Koordinationsperson für Gesundheitsförderung. Sie 
übernimmt eine verbindende Rolle, unterstützt bei der Planung und Umsetzung von Massnahmen und sorgt 
dafür, dass gute Ideen in allen Stufen weitergetragen werden. Ein wichtiges Ziel im laufenden Schuljahr ist der 
Beitritt zum Netzwerk «Schulnetz21». Dieses unterstützt Schulen dabei, Gesundheitsförderung und nachhal-
tige Entwicklung ganzheitlich in den Alltag zu integrieren – für Lehrpersonen ebenso wie für Lernenden. Ge-
meinsam wollen wir so eine gesunde und nachhaltige Lern- und Arbeitskultur gestalten. 

«Time-in» Angebot ausgebaut 

Die Schule Adligenswil beteiligt sich an einem kantonalen Projekt, das sich mit her-

ausforderndem Verhalten von Schülerinnen und Schülern befasst. Ziel ist es, bei her-

ausforderndem Verhalten im Unterricht eine lösungsorientierte Haltung einzuneh-

men und in schwierigen Situationen angemessen handeln zu können. Mit unserer 

Teilnahme am Projekt «Verhalten» stärken wir die Schule als Ganzes und fördern ge-

zielt die sozio-emotionale Entwicklung der Kinder. Zusätzlich profitieren wir von fi-

nanzieller Unterstützung vonseiten des Kantons. Caroline Wüst übernimmt als «Koor-

dinationsperson Verhalten» gemeinsam mit Elias Hochstrasser die Leitung des «Time-in» und unterstützt Lehr-

personen in anspruchsvollen Situationen, entwickelt vorbeugende Massnahmen und gestaltet Konzepte zur 

Förderung sozialer und emotionaler Kompetenzen. Das Pilotprojekt «Time-in» hat bereits im ersten Jahr über-

zeugt. Ab diesem Schuljahr wird es auf fünf Tage pro Woche ausgedehnt. 

 

Sicher handeln - eine Notfall App hilft dabei 

Notfälle treten unerwartet auf. Um in solchen Situationen schnell und richtig reagieren 
zu können, braucht es Klarheit und gute Vorbereitung. Deshalb stellt die Schule Adligens-
wil allen Mitarbeitenden die Notfall-App e-mergency® zur Verfügung. Die App unter-
stützt bei der Orientierung in verschiedensten Notfallszenarien – zum Beispiel bei einem 
Unfall auf der Schulreise, einer allergischen Reaktion, einer Vermisstmeldung oder bei 
Gewalt- und Bedrohungssituationen. 
Für alle Lehrpersonen unDie App und Mitarbeitenden der Tagesstrukturen ist die App 
während der Schulzeit und auf Ausflügen verpflichtend. So sind wir gemeinsam gut vor-
bereitet – für mehr Sicherheit im Schulalltag. 
 

Neues Qualitätskonzept an unserer Schule 

Seit diesem Schuljahr verfügt die Schule Adligenswil über ein neues Qualitätskonzept, das auf den kantonalen 

Vorgaben basiert. Ziel ist es die Qualität unserer Schule systematisch weiterzuentwickeln und zu sichern – zu-

gunsten unseres Lern- und Lebensraumes für alle Beteiligten. Das Konzept beschreibt: 

• mit welchen Methoden und Instrumenten wir arbeiten 

• welche Aufgaben Lehrpersonen, Schulleitung und weitere Beteiligte übernehmen 

• wie die Abläufe an unserer Schule gesteuert und überprüft werden 

 

Warum ist das wichtig? 

Ein wirksames Qualitätsmanagement hilft uns, Stärken sichtbar zu machen, Verbesserungsmöglichkeiten ge-

zielt anzugehen und die Weiterentwicklung der Schule transparent zu gestalten. Es schafft Klarheit über Ziele 
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und Verantwortlichkeiten und fördert eine Kultur der Zusammenarbeit und Reflexion – immer zum Wohl der 

Kinder und im Dialog mit Ihnen als Eltern. 

Einen kurzen Überblick finden Sie auch im Flyer auf unserer Website. 

 

Veloförderung mit DEFI an der Sekundarschule 

Im Rahmen der Gesundheitsförderung und zur Stärkung der Alltags-
bewegung wurde an unserer Schule für die gesamte 1. Sekundarstufe 
das Projekt DEFI Velo durchgeführt. Ziel war es, das Velofahren als 
umweltfreundliches, gesundes und sportliches Fortbewegungsmittel 
zu fördern – auch mit Blick darauf, dass es im Sportunterricht regel-
mässig eingesetzt wird. 
Die Schülerinnen und Schüler lernten dabei spielerisch und praxisnah 
wichtige Aspekte rund ums Velofahren: Geschicklichkeit, Verkehrsre-
geln, Sicherheit und Teamarbeit standen im Zentrum. So wurde nicht 
nur das Können auf dem Velo gestärkt, sondern auch das Vertrauen in die eigene Mobilität. Ein gelungener 
Anlass, der Bewegung, Spass und Lernen miteinander verband – und hoffentlich viele motiviert, auch im Alltag 
öfter aufs Velo zu steigen. 
 

Rhythmen aus aller Welt auf dem Pausenplatz 

Seit 20 Jahren organisiert das Lucerne Festival das Strassenmusikfestival für Luzern. Jedes Jahr werden acht 

internationale Gruppen eingeladen. Seit drei Jahren besucht jeweils eine dieser Gruppen das Schulhaus Kehl-

hof und spielt für die Schülerinnen und Schüler auf dem Pausenplatz. 

Am Freitagnachmittag, 29. August, durften wir 

die Gruppe AYOM begrüssen – mit Mitgliedern 

aus Italien, Griechenland, Portugal und Brasi-

lien. Mit ihrem mitreissenden „Brasilien-Kapver-

den-Mittelmeer-Mix“ verzauberte das Quartett 

das Publikum. AYOM, regelmässig an der Spitze 

der World Music Charts, begeisterte mit Cum-

bia, Calypso, Polka, Moma und viel Tempera-

ment. Die charismatische Sängerin animierte 

die Kinder zum Tanzen und Mitsingen. Einige 

Mädchen halfen danach sogar freiwillig beim 

Aufräumen, kamen mit den Musiker:innen ins 

Gespräch – und erhielten als Dank und zu ihrer 

Überraschung eine CD. 

 

Lernen mit allen Sinnen – Draussen unterwegs im Zyklus 1 

Aufgrund der vielen positiven Erlebnisse in der 1. Klasse und der begeisterten Rückmeldungen von Eltern 

macht sich die 2. Klasse von Frau Hagmann weiterhin alle 14 Tage auf in die Natur. Draussen gibt es jedes Mal 

neben der «Freien Tätigkeit» zwei bis drei Kurse, die auf den Lehrplan 21 abgestimmt sind. Das «Draussen Un-

terrichten» fördert das Lernen am realen Objekt, stärkt die Sozialkompetenz der Kinder, ist gesund und entlas-

tet langfristig. 

     Bericht und Foto: Marianne Soland 

Bericht und Foto: Jan Walker 
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In den vergangenen Tagen haben wir im Wald 

zum Beispiel etwas über die Biodiversität von 

Krabbeltieren gelernt. Wir haben unsere Sinne 

blind herausgefordert – beim Tasten, Schme-

cken und Riechen – und uns beim Klettern in die 

Höhe überwunden.  Eine tolle Erfahrung! Auch 

der sichere Umgang mit dem Sackmesser wird 

in mehreren «Sackmesserkursen» geübt. Am 

Mittag dürfen die Kinder am gemeinsamen 

Feuer ihre Wurst bräteln oder beim Kochen im 

Wald helfen. 

 

Save the date: Schweizer Erzählnacht 2025 in der Bibliothek Adligenswil  

Am Freitag, 14. November um 19.00 Uhr laden wir 
alle Kinder von der 1. bis 4. Klasse herzlich zur dies-
jährigen Schweizer Erzählnacht ein. Unter dem span-
nenden Motto „Zeitreise“ begeben wir uns gemein-
sam auf eine fantastische Reise durch Vergangenheit, 
Gegenwart oder Zukunft. Tragt euch das Datum schon 
jetzt in den Kalender ein – es lohnt sich! Weitere In-
formationen folgen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an unserer Schule 

und wünschen Ihnen einen bunten Herbst. 

 
 
Freundliche Grüsse  
Volksschule Adligenswil  

Francesca Brignoli Lutz Claudia Christen Esther Krummenacher Christian Mehr 
Rektorin und Abteilungsleiterin Prorektorin/Schulleiterin Zyklus 3  Schulleiterin Zyklus 2 Schulleiter Zyklus 1  
  

    Bericht und Fotos: Agnes Hagmann 


